
 
Niederschrift über die 20. Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Tangstedt am 
Dienstag, dem 07. Febr. 2006, im Sitzungszimmer des Rathauses.                          Bu-/- 
 
Beginn: 19.00 Uhr (Gesetzl.) Mitgliederzahl: 
Ende:    20.05 Uhr           4 Gemeindevertreter 
           3  wählbare Bürger 
Anwesend waren: 
 
a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt: 
 
 GV Reinhard Mendel  BM Thomas Schreitmüller 
 als Vorsitzender          BV Günther Meier 
 GV Frank Ahlers  GV Eckhard Harder 
 GV Elisabeth Wobbe-Wanders  GV Immo Fork 
 GV Birgit Kattein  GV Walter Langenohl 
 GV Uwe Koops, stellvertr. Mitglied  GV Marina Suck 
 bM Bärbel-Louise Bischoff    GV Wolf-J. Staack 
 bM Petra John  bM Susanne Borchert 
    bM Günter Borcherding  
     
     
 

Protokollführer: VA Hans-Werner Buhmann 
 
 

Die Mitglieder des Ausschusses waren durch Einladung vom 26.01.2006 unter Mitteilung der  
Tagesordnung einberufen worden. 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Die 
Sitzung ist zu TOP 1 bis 3 öffentlich und zu TOP 4 nicht öffentlich. Einwände gegen die Einla-
dung und Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
Mitteilungen des Bürgermeisters liegen nicht vor. 
 
T a g e s o r d n u n g :  
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
2. Grundsatzentscheidung über die Einführung einer Benutzungsgebühr für Niederschlagswasser 
 
3. Prüfung der Jahresrechnung 2005 
 
nicht öffentlicher Sitzungsteil: 
 
4.   Zustimmung zu Vorrangseinräumungen beim Verkauf von Grundstücken im B-Plan 26 
 
 
 
 
Zu TOP 1  -   Einwohnerfragestunde 
 
Zu Beginn des öffentlichen Sitzungsteiles wird eine Einwohnerfragestunde durchgeführt. GV 
Wolf-J. Staack teilt mit, dass offensichtlich die Einladung zur Sitzung des Haupttauschusses am 
08.02.06 nicht in den Bekanntmachungskästen ausgehängt worden ist. 
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Zu TOP 2 -  Grundsatzentscheidung über die Einführung einer Benutzungsgebühr für  
          Niederschlagswasser  
 
Zu dem Sachvortrag und der Diskussion über das Angebot der Ge-Kom in der Sitzung des Fi-
nanzausschusses am 25.01.2006 ergeben sich während der Beratung noch folgende Sachfra-
gen: 
 
1. In Ziff. 5 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Ge-Kom ist eine einschränkende Rege-
lung über Haftungsfragen enthalten; hierzu ist eine Klärung herbeizuführen. 
 
2. Nach Umsetzung der Verwaltungsstrukturreform ist es möglich, dass sich die Gemeinde Tang-
stedt einem Amt anschließt – in diesem Fall ist die Rechtsfrage zu klären, ob das Satzungsrecht 
(insbesondere die Abgabenfestsetzung) bei der Gemeinde verbleibt. 
 
3. Aus der Mitte des Ausschusses wird die Auffassung vertreten, dass zu dem Angebot der Ge-
Kom Vergleichskosten aufzustellen bzw. Alternativangebote einzuholen sind. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, eine Auftragsvergabe erst nach Klärung der Fragen 1- 3 vorzu-
nehmen. 
 
Nachdem sich auf Nachfrage keine weiteren Wortmeldungen ergeben, stellt der Vorsitzende den 
Antrag, der Gemeindevertretung folgenden Beschluss zu empfehlen: 
 
1. Mit Wirkung ab dem 01.01.2007 wird eine Benutzungsgebühr für die Beseitigung des Nieder-
schlagswassers in der Gemeinde Tangstedt eingeführt. 
 
2. Die Verwaltung wird mit der Erfassung der für die Gebührenerhebung notwendigen Daten be-
auftragt und soll Entwürfe der erforderlichen Ortssatzungen vorlegen. Bei der Durchführung die-
ser Arbeiten kann die Verwaltung sich der Hilfe Dritter bedienen; die notwendigen Haushaltsmittel 
hierfür stehen bei der Hhst. 6900.96600 zur Verfügung.  
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
Zu TOP 3 – Prüfung der Jahresrechnung 2005 
 
Zur vorliegenden Jahresrechnung 2005 und der Übersicht über die gebildeten Haushaltsreste stellt 
der Vorsitzende den Antrag, dass ab der Jahresrechnung 2006 und folgende der Übersicht über 
die Haushaltsreste jeweils eine Begründung pro Haushaltsstelle für die Übertragung beizufügen ist. 
Beschluss: 6 Stimmen dafür, 1 Gegenstimme 
 
Nach Ausführungen des Vorsitzenden und kurzer Erläuterung der Jahresrechnung werden die vor-
liegenden Kassenbelege von den anwesenden Ausschussmitgliedern, Gemeindevertretern und 
bürgerlichen Mitgliedern gesichtet. Nach angemessener Prüfungszeit ergeben sich auf Nachfrage 
des Vorsitzenden keine besonderen Feststellungen bzw. Bemerkungen. 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeindevertretung folgenden Beschluss zu empfehlen: 
 
Die Jahresrechnung 2005 mit Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt 
in Höhe von 9.449.826,56 € wird beschlossen. 
Beschluss: einstimmig 
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nicht öffentlicher Sitzungsteil: 
 
Wird hier nicht abgebildet! 
 
 
 
 
 
 
Ausschussvorsitzender      Protokollführer 
 
 
 


